
Bandinfo „BASTARD“         

 

 

 

BASTARD wurde Mitte der Neunziger Jahre im Saarland gegründet und haben sich dem traditionellen 

gitarrenbetonten Hardrock der 70er und 80er verschrieben und zelebrieren ihn in einer etwas härteren Form. 

Dabei bedient man sich zweistimmiger Gitarrenlinien und Southern – Rock artigem Gesang in Verbindung 

mit einer geradeaus rockenden Rhythmusgruppe. Um die Musik auf einen Nenner zu bringen: 

Hier wird Rock’n Roll gespielt! 

Als Inspirationsquelle dienen zeitlose Bands wie Thin Lizzy, AC/DC, Rose Tattoo, Motörhead, Led 

Zeppelin, Iron Maiden etc.  

BASTARD achten auf Qualität, Liebe zum Detail und darauf, dass man in den Songs immer wieder Neues 

entdecken kann. 

Die so entstandenen Stücke enthalten sowohl ruhige, als auch harte Elemente, die immer über ein selbst 

gestecktes hohes Niveau, in musikalischer als in textlicher Hinsicht, verfügen.  

Die klassische Vierer-Besetzung trägt dazu bei, dieses LIVE in authentischer Weise dem Publikum 

darzubieten.  

 

 

Veröffentlichungen 

Im Oktober 1996 wurde die erste CD „Bastard“ produziert. Sie enthält vier Songs. Aufgenommen 

wurde sie unter der Leitung des Dänen Jes Kerstein in dessen „Road house studio“. Nach zehn 

Monaten wurden 1500 Exemplare von „Bastard“ verkauft. Die CD ist seitdem nicht mehr erhältlich 

und hat mittlerweile unter den Fans einen Sammlerstatus. 

 

Mit der zweiten CD „Falling to pieces“ wurde 1998 nun der erste Longplayer von Bastard mit zehn 

Songs veröffentlicht. Wieder unter der Leitung von Jes Kerstein und unter Mithilfe von Michael 

Schorlepp wurde die Platte in den „Soundfactory Studios“ in Saarbrücken produziert.  

Bastard verkauften bisher 1500 Exemplare ihrer zweiten CD. 



Im Jahr 2000 veröffentlicht „Bastard“ eine CD in Eigenregie: „Lost and found“. Sie war als 

Vorgeschmack auf die kommende CD gedacht. Auf ihr finden sich Songs, die es nicht auf die 

kommende CD schaffen würden, einige Live – Mitschnitte, sowie einige Multi- Media Tracks, die die 

Band live auf der Bühne zeigen. 

 

2003 war es dann an der Zeit den neuen Longplayer einzuspielen. Dazu wurde mit Marcel Sude vom 

„Twilight Studio“ in Illingen ein neuer Produzent gefunden.  

Die CD trägt den Namen: “…and the darkness seemed a curse of the long, long day”. Enthalten sind 

zehn neue Songs, bei denen die Band ihren Live – Sound authentisch auf Band festhalten konnte. 

Daher auch der charmant raue Charakter dieses Albums. Musikalisch wird die CD unter den Bastard – 

Fans als das Beste, was die Band bisher aufgenommen hat, bezeichnet. 

 

Nach langer Durststrecke und zwei Besetzungswechsel veröffentlicht „Bastard“ im Februar 2013 mit 

„Solitary Game“ einen neuen Longplayer. Die 11 Songs wurden im „Studio Greywolf“ unter dem 

Produzenten David Vogt (u.a. Powerwolf, Flowing Tears) eingespielt. Das Mastering machte kein 

geringerer als der ehemalige Schlagwerker der Deutschrock-Band „Grobschnitt“ Eroc. Als kleine 

Besonderheit ist „Solitary Game“ ist als CD und Vinylversion erschienen. 

 

Die Presse über unsere Alben – Einige ausgewählte Zitate: 

Iron Pages Ausgabe März/April '99  

"... denn sie verstehen es sehr gut, ihren "Vorbildern" Thin Lizzy, Rose Tattoo oder auch Rory 

Gallagher nachzueifern. Man möchte meinen, authentisch die Musik eingefangen - fernab 

jämmerlicher "Wiederentdeckungs- Kommerzreiterei“. Falling to Pieces schafft elegant die 

Verbindung zwischen metallischen Klängen und bluesigem Hard Rock." 

 

Heavy oder was !? Ausgabe April/Mai '00 

"...kerniger Heavyrock, der manchmal an alte NWoBHM-Formationen aus den frühen Achtzigern 

erinnert. Was soll man sagen, diese Mucke hat das Prädikat "zeitlos" absolut verdient."  

 

Heavy oder was !? Ausgabe August 04 

„Weißes Hemd, Anzug und Schlips können nicht täuschen. Einmal Bastard, Immer Bastard, und zwar 

ein fieser, fetter Bastard aus Rock’n Roll, Stoner, Southern und Motörhead. Wenn man der Band erst 

einmal verfallen ist, wird man sie so dringend brauchen wie den ersten Schluck am morgen nach einer 

durchzechten Nacht.“ 

 

 

Kontakt: Alex Steffensky  Tel: 0175/5796331 

  Frank Becker  Tel: 0151/11685307 

  info@bastard-rules.de   

 

http://www.bastard-rules.de  http://www.facebook.com/bastardrules 


